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ANMELDUNG UND INFORMATION
Sekretariat Prof. Giunta

Frau C. Boehlke

Pettenkoferstr. 8a, 80336 München

Telefon 089 / 5160-2697

E-Mail: sek.handplastchir@med.uni-muenchen.de
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REFERENTEN 
Dr. med. Timm Oliver Engelhardt, Oberarzt

Univ.-Prof. Riccardo Giunta, Chefarzt

Dr. med. Thomas Holzbach, Facharzt

Dr. med. Sebstian Leitsch, Assistenzarzt

Dr. med. Timo Spanholtz, Oberarzt

Dr. med. Elias Volkmer, Facharzt

Dr. med. Jens Wallmichrath, Facharzt

Handchirurgie, Plastische Chirurgie und Ästhetische
Chirurgie des Klinikums der Universität München

PROGRAMM
Univ.-Prof. R.  Giunta
�!�D�F�Q�Ã�§�T�M�F

Dr. J. Wallmichrath
Techniken der Fettabsaugung (Liposuktion) 

Dr. Timo Spanholtz
Liposuktion an Bauch, Beinen und Hüften

Dr. Timm Engelhardt
Techniken der Aufbereitung von Fettgewebe 

und Lipofi lling 

Dr. Thomas Holzbach
Lipofi lling an Brust, Gesicht und Handrücken –

Konturverbesserungen und Verjüngung

Dr. Sebastian Leitsch 
3D-Fotographie zur OP Planung und Patientenberatung

Dr. Elias Volkmer
Stammzellen des Fettgewebes – 

Ein Tor zu neuen Behandlungsmöglichkeiten?

MODERATION
Univ.-Prof. Dr. Riccardo Giunta
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Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

in unserer Reihe der Patientenveranstaltun-

gen wollen wir uns diesmal dem Thema 

„Plastische Chirurgie des Fettgewe-

bes“ widmen: Wenn wir von Fettge-

webe sprechen, meinen mir in ers-

ter Linie das Unterhautfettgewebe 

des menschlichen Körpers. Es befi ndet sich unmittel-

bar unter der Haut und oberfl ächlich zur Muskulatur. 

Das Fettgewebe dient als Energiespeicher, Wärme-

schutz und als mechanischer Schutz in bestimmten Kör-

perregionen wie z.B. der Fingerbeere. Das sogenannte 

Speicher- oder Depotfett trägt bei Sportlern zu 10%, bei Nor-

malgewichtigen zu 15 bis 25% und bei fettleibigen Menschen 

bis über 50% zum Körpergewicht bei. In unserer Wohlstands-

gesellschaft bestimmt das Fettgewebe häufi g auch die Körper-

form und das äußere Erscheinungsbild des Menschen. 

Plastische Chirurgie ermöglicht nun einerseits die Körperfor-

mung durch Absaugung von Fettgewebsüberschüssen in be-

stimmten Körperregionen. Die Methode der Fettabsaugung 

(„Liposuktion“) dient generell nicht der Gewichtsabnahme, 

sondern der Korrektur von Problemzonen. Mit Absaugkanülen 

können Fettgewebsüberschüsse z.B. im Bereich des Unter-

bauches, an den Flanken und Hüften oder im Bereich 

der Oberschenkel („Reithosen“) geglättet werden und 

das Profi l dadurch verbessert werden. In der Regel 

bleiben so relative Fettgewebsüberschüsse dauerhaft 

korrigiert.

Auf der anderen Seite ermöglicht die Plastische 

Chirurgie des Fettgewebes nicht nur die Abtra-

gung des Fettgewebes zur Körperformung, sondern 

auch umgekehrt die Korrektur von Volumendefekten 

(„Dellen“) und Unregelmäßigkeiten in Bezug auf die 

Symmetrie durch Verpfl anzung des abgesaugten Fettgewe-

bes in andere Regionen („Lipofi lling“). Beispielsweise können 

so Asymmetrien an der Brust oder z.B im Gesichtsbereich 

ausgeglichen werden. Auch in der Ästhetischen Chirurgie wird 

das transplantierte Fettgewebe z.B. zur Auffüllung von Falten 

im Gesichtsbereich oder zur Verjüngung des Handrückens 

eingesetzt. 

Wichtig ist die objektive Messung von Defekten und Über-

schüssen des Fettgewebes. Einerseits zur Dokumentation des 

Behandlungserfolges, aber auch zu wissenschaftlichen Aus-

wertung der Ergebnisse der Fettgewebstransplantation setzen 

wir die 3D-Fotographie ein. Dies ermöglicht darüber hinaus 

eine verbesserte Patientenberatung.

Zuletzt befi nden sich im Fettgewebe immer auch sogenannte 

Stammzellen des Fettgewebes („adipose derived stem 

cells, ASC´s“). Diese Zellen können sich in verschiede-

ne andere Zellen umwandeln und so Heilungsvor-

gänge im menschlichen Körper positiv beein-

fl ussen. Unser Team befasst sich seit Jahren in 

zahlreichen wissenschaftlichen Fragestellungen 

der Plastischen Chirurgie mit diesem zukunfts-

weisenden Thema.

Diese Veranstaltung soll interessierten Patienten 

einen Überblick über die umfangreichen plas-

tisch-chirurgischen Möglichkeiten der Fettabsau-

gung und der Fettgewebstransplantation geben und 

Chancen und Risiken der verschiedenen Behandlungsver-

fahren erläutern. Gleichzeitig bieten wir Ihnen erneut ausrei-

chend Gelegenheit Ihre Fragen zu beantworten. Wir laden Sie 

herzlich zu unserer Veranstaltung ein und freuen uns über Ihr 

Interesse und Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen,

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

in unserer Reihe der Patientenveranstaltun-

gen wollen wir uns diesmal dem Thema 

„Plastische Chirurgie des Fettgewe-

bes“ widmen: Wenn wir von Fettge-

webe sprechen, meinen mir in ers-
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Planung einer Fetttransplan-
tation (Lipofi lling) bei gering-
radigem Volumendefekt nach 
Brustverkleinerungs Operation. 
Die Höhenlinien markieren das 
aufzufüllende Areal.

Univ.-Prof. Dr. med. Riccardo Giunta
Chefarzt der Handchirurgie, Plastischen Chirurgie und 
Ästhetischen Chirurgie
Campus Innenstadt und Großhadern

Abgesaugtes Fettgewebe 
wird zur Fettgewebstrans-

plantation (Lipofi lling) 
vorbereitet

Die häufi gsten Regionen für Fett-
absaugungen am Rumpf: Flanken, 
Hüften, Unterbauch und Ober-
schenkelaußen und -innenseite


